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VON SPRACHMITTLUNG ZU MEDIATION 
KONSEQUENZEN FÜR DEN DAF/DAZ-UNTERRICHT?

2001 2020

Rudi Camerer
Deutschlehrer*innentag Madrid 10.09.2021

Mehrsprachigkeit
& kulturelle Identität

Foto: iStockphoto.com
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• Amharisch

• Englisch

• Französisch

• Deutsch

Orit

Sprache-Kultur-Identität

Foto: 
Foto: iStockphoto.com

ORITS
kulturelle
Identitäten:

• Vielsprachige Profi
• äthiopisch-orthodoxe Christin
• Mutter von Rachel
• Freundin & Ratgeberin
• …

Foto: iStockphoto.com
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Mehrsprachigkeit
& kulturelle Identitäten

werden
ko-konstruiert

in Kommunikation und Interaktion

Jürgen Bolten (2012). Interkulturelle Kompetenz. 

S. 32

The aims and objectives of Council of Europe 

language policy:
…

To equip all Europeans for the challenges of intensified international mobility and closer  co-operation not only in education, culture and science but also in 
trade and industry.

(CEFR p. 3)

20202001
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So war der GeR NICHT gemeint!

Revision & neue 

Deskriptoren-

Skalen 2014 – 2017/20

Am Projekt beteiligt …

• 1500 Experten

• 300 Institutionen 

• Hunderte 
Validierungs-
Workshops

• 60 Pilotprojekte 
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80 SKALEN

Differenzierte 
Kompetenzprofile

Plurilinguale und 
Plurikulturelle Kompetenz

Auf 
plurikulturellem 

Repertoire 
aufbauen

Plurilinguales 
Verstehen 

Auf einem 
plurilingualen 

Repertoire 
aufbauen

„… das Ziel des Sprachenlernens ist nicht mehr in der 

Beherrschung einer, zweier oder vielleicht dreier Sprachen [zu] 

sehen, wobei jede isoliert gelernt und dabei der ‚ideale 

Muttersprachler‘ als höchstes Vorbild betrachtet wird. Vielmehr 

liegt das Ziel darin, ein sprachliches Repertoire zu entwickeln, in 

dem alle sprachlichen Fähigkeiten ihren Platz haben.“ 
GeR 2001 S. 17 & Begleitband 2020 S. 157
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MEDIATION 2001 = SPRACHMITTLUNG

„Sowohl bei der rezeptiven als auch bei der 
produktiven Sprachverwendung 
ermöglichen die mündlichen und/oder 
schriftlichen Aktivitäten der Sprachmittlung 
Kommunikation zwischen Menschen, die 
aus irgendwelchen Gründen nicht direkt 
miteinander kommunizieren können. [….]
Sprachmittelnde Aktivitäten, also die 
Umformung eines schon vorhandenen 
Textes, nehmen eine wichtige Stellung im 
alltäglichen sprachlichen Funktionieren 
unserer Gesellschaften ein.“ S.26

2001

MEDIATION 2020:

„Gemeinsame Konstruktion 
von Bedeutung bei der 
Interaktion und ständigem 
Wechsel zwischen 
individueller und sozialer 
Ebene” 
GeR Begleitband S. 42

2020
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Man kann nicht  
NICHT

kommunizieren.

Information & Bedeutung

Identität, Rolle, Beziehungen

Axiome menschlicher  

Kommunikation

1969

“Co-construction of meaning”

„Gemeinsame Konstruktion von Bedeutung”

978-3-12-676999-0
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LERNZIEL 
BEZIEHUNGSMANAGEMENT

Mediation !

2 Konstrukte von Mediation

BEZIEHUNGSRELEVANTE 
MEDIATION

KOGNITIVE 

MEDIATION

KOGNITIVE 

MEDIATION

„Allerdings ist es praktisch unmöglich, 
kognitive Mediation zu leisten, ohne 

entsprechende beziehungsrelevante Aspekte 
aufzugreifen. Echte Kommunikation erfordert 
eine ganzheitliche Integration beider Aspekte“ 

(Anhang 6) 

„Obgleich diese … Skalen für die Bildungs-
Domäne unmittelbar wichtig sind, sind sie 

doch nicht auf Unterrichtssituationen 
beschränkt, da sie für alle Domänen wichtig 

sind, solange es darum geht, Denken 
voranzubringen.“ 

(S. 130) 
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2 Konstrukte von 
Mediation

BEZIEHUNGSRELEVANTE 
MEDIATION

KOGNITIVE 

MEDIATION

KOGNITIVE 

MEDIATION
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KOGNITIVE 

MEDIATION

KOGNITIVE 

MEDIATION
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MEDIATION VON TEXTEN

Netzwerk neu A2.1

B1
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Notizen anfertigen

Daten erklären

Spezifische Informationen mündlich/schriftlich weitergeben

Mündlich/schriftlich Stellung beziehen, Thema diskutieren/erörtern

Texte mündlich / schriftlich verarbeiten

Bedeutung gemeinsam konstruieren

Kompass DaF B2

MEDIATIONSSTRATEGIEN

Einen dichten Text erweitern Einen Text straffen

21
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BEZIEHUNGSRELEVANTE 
MEDIATION

Interaktion und 
Zusammenarbeit in einer 

Gruppe

Gemeinsame Konstruktion 
von Bedeutung

BEZIEHUNGSRELEVANTE MEDIATION: 
MEDIATION VON KONZEPTEN
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BEZIEHUNGSRELEVANTE 
MEDIATION

Gruppenarbeit anleiten
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Interaktion organisieren

Anhang 5

B1

Netzwerk neu B1.1
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BEZIEHUNGSRELEVANTE
MEDIATION

PLURIKULTURELLEN RAUM FÖRDERN

Verständnis 

Wertschätzung 

Empathie

?

30 Von Sprachmittlung zu Mediation – Konsequenzen für den Fremdsprachenunterricht | 11.05.2021
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BEZIEHUNGSRELEVANTE 
MEDIATION

KOMMUNIKATION IN HEIKLEN SITUATIONEN UND BEI 
MEINUNGSVERSCHIEDENHEITEN

ANHANG 5
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Er denkt …

Kontext B1+

Kontext B1+

Aber er schreibt  …
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NICHT-KONFRONTATIVER DISKURS (schriftlich)

PLURIKULTURELLEN RAUM 

FÖRDERN

GEMEINSAME 

KONSTRUKTION VON 

BEDEUTUNG

KOMMUNIKATION IN HEIKLEN 

SITUATIONEN u.b. 

MEINUNGSVERSCHIEDEN-

HEITEN ERLEICHTERN

SOZIOLINGUISTISCHE KOMPETENZ

SCHRIFTLICHE PRODUKTION 

ALLGEMEIN
WORTSCHATZSPEKTRUM

BEHERRSCHUNG DER 

ORTHOGRAPHIE
GRAMMATISCHE KORREKTHEIT

B1: Ist sich der wichtigsten 

Höflichkeitskonventionen 

bewusst und handelt 

entsprechend.

B2: Kann sich in formellem 

und informellem Stil 

überzeugend, klar und 

höflich ausdrücken, wie es 

für die jeweilige Situation 

und die betreffenden 

Personen angemessen ist.

B1: …ist sich der Tatsache 

bewusst dass manche Fragen in 

den betroffenen Kulturen 

unterschiedlich wahrgenommen 

werden können.

B2: Kann in der Zusammenarbeit 

mit Menschen aus anderen 

Kulturen die eigene Arbeitsweise 

anpassen, um gemeinsame 

Verfahrensweisen zu schaffen.

B2: Kann die zentrale 

Frage benennen, die im 

Rahmen einer 

komplexen Aufgabe 

gelöst werden muss, 

und andere wichtige 

Aspekte, die 

mitbedacht werden

müssen.

B1: Kann bei einer 

Meinungsverschiedenheit zu 

einem vertrauten Thema 

das eigene Verständnis der

Kernfragen verdeutlichen 

und einfache Bitten um 

Bestätigung und / oder 

Klärung formulieren.

35

NICHT-KONFRONTATIVER DISKURS
(mündlich)

FORMATIVE (Paar-)BEWERTUNG: 

Bewertungs-Kriterien:

Höflicher Diskurs ?
verbal, non-verbal, Körpersprache, Strategien des Gesichtswahrens

Kooperation ? 
Beitragen, helfen, vermitteln, … 

Punktwertung

0 3 5

0 3 5

Trainings-Video:
“Vegetarian food“

F
o
to

: 
e
lc

Methode: American debate

• 1 Pro
• 1 Con
• 1 Bewerter/in
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https://www.youtube.com/watch?v=OWvVlIVBNQQ

z.B. Beschwerdemanagement Hotelrezeption

• Werden solche Fertigkeiten in Ihren Kursen gelernt?

• Können Sie den „MEHRWERT“ Ihres Unterrichts 
beschreiben gegenüber dem, was z.B. digitale 
Übersetzungshilfen leisten? 
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Plurilinguale und 
Plurikulturelle Kompetenz

Auf 
plurikulturellem 

Repertoire 
aufbauen

Plurilinguales 
Verstehen 

Auf einem 
plurilingualen 

Repertoire 
aufbauen

„… das Ziel des Sprachenlernens ist nicht mehr in der 

Beherrschung einer, zweier oder vielleicht dreier Sprachen [zu] 

sehen, wobei jede isoliert gelernt und dabei der ‚ideale 

Muttersprachler‘ als höchstes Vorbild betrachtet wird. Vielmehr 

liegt das Ziel darin, ein sprachliches Repertoire zu entwickeln, in 

dem alle sprachlichen Fähigkeiten ihren Platz haben.“ 
GeR 2001 S. 17 & Begleitband 2020 S. 157

39

Foto: iStockphoto.com 

PPE 
Personal Protective 
Equipment
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Proprietate 
privată 

Fără intrare

IN PRACTICAL TERMS, THE BEST APPROACH TO 

INTRODUCING A CURRICULUM GEARED TO THE 

GOALS AND AIMS OF PLURILINGUAL AND 

INTERCULTURAL EDUCATION (…) SHOULD BE 

ONE OF GRADUAL MEDIUM- OR LONG-TERM 

DEVELOPMENT AND NOT BREAK SHARPLY 

WITH THE EXISTING SITUATION. LOOKING 

CLOSELY AT THE EXISTING CURRICULUM IS AN 

ESSENTIAL FIRST STEP IF THE APPROACH 

ADOPTED IS NOT “ALL OR NOTHING” BUT 

“LITTLE BY LITTLE”. p.89
2016
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Guide for the development and implementation of curricula for plurilingual and intercultural education. p. 162

Das Ziel ist es, so 
vorzugehen, dass die 
Lernenden sich selbst 

trainieren und lernen, alle 
ihre sprachlichen 
Ressourcen zu 

mobilisieren, Risiken 
einzugehen und 

Erfolgsstrategien bei der 
Bewältigung einer 
sprachlichen und 

kognitiven Aufgabe zu 
entwickeln.

Plurilinguale Aktivitäten

ZIELE

• Lern-Plakat
• Poster-Präsentation
• Projekt-Präsentation
• E-Portfolio

2020

PLURILINGUALES VERSTEHEN

Plurilinguale und Plurikulturelle Komptenzen unterrichten | Datum 18.05.2021 44
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PLURILINGUALES VERSTEHEN

WAS HEIßT FÜR MICH:

• „FAMILIE“
• „FRÜHSTÜCK“
• „WOCHENTAGE“
• „FREIHEIT“
• …

EINFÜHRUNG IN EINER internationalen Lerngruppe

P
h
o
to

 b
y
 R

a
ji
v
 P

e
re

ra
o
n
 U

n
sp

la
sh

In Einzel- oder Gruppenarbeit: 
Bereite ein Lern-Poster vor mit

• Wörtern
• Bildern (z.B. ein Familienbaum)

• Sätzen

MEIN LIEBLINGS-ESSEN:
WÖRTER IN L1, L2, L … ?

https://en.wikipedia.org/wiki/Fusion_cuisine

Bereite ein Lern-Poster vor mit
• Wörtern
• Bildern
• Sätzen

PLURILINGUALES VERSTEHEN

AUFGABENBEISPIEL FÜR internationale Lerngruppen

45
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AUF EINEM PLURILINGUALEN REPERTOIRE AUFBAUEN

Von Sprachmittlung zu Mediation – Konsequenzen für den Fremdsprachenunterricht | 11.05.202147

AUFGABENBEISPIEL FÜR
internationale Lego-Freunde / Automobil-Fans / 
Technik-Freaks / … 

Beschreibe dein
liebstes Lego-Set 

auf Deutsch.

AUF EINEM PLURILINGUALEN REPERTOIRE AUFBAUEN
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AUF EINEM PLURILINGUALEN REPERTOIRE AUFBAUEN

https://www.introducingparis.com/

Beschreiben Sie auf 
Deutsch, was Sie in Paris 

gerne sehen möchten.

AUFGABENBEISPIEL FÜR internationale Reisefreudige 

AUFGABENBEISPIEL FÜR internationale Studierende der Betriebswirtschaften usw. 

https://www.henkel.com/company

Arbeiten Sie zu dritt: 

Fassen Sie die wichtigsten
Compliance-Regeln von 

Henkel zusammen. 
Geben Sie Beispiele . 
Sie können sich dabei

gegenseitig helfen und nach
Belieben jede Sprache

verwenden

Bereiten Sie eine
gemeinsame Präsentation

vor.

AUF EINEM PLURILINGUALEN REPERTOIRE AUFBAUEN
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LARAS REISE QUER DURCH DIE SPRACHEN EUROPAS

• Poster
• kurze Einführungen 
• einige wichtige Wörter und Redewendungen 
• Sonderzeichen aus dem Alphabet
• Sound Files in 52 Sprachen
• geschätzte Anzahl der Menschen auf der Welt, die diese 

Sprache als Muttersprache verwenden 

https://edl.ecml.at/Activities/languagejourney/tabid/3223/language/de-DE/Default.aspx

Neues Unterrichtsmaterial 
des ECML

https://edl.ecml.at/languagejourney

AUF EINEM PLURIKULTURELLEN REPERTOIRE AUFBAUEN

B2

B1

51
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EINEN PLURIKULTURELLEN RAUM SCHAFFEN /
AUF EINEM PLURIKULTURELLEN REPERTOIRE AUFBAUEN

Netzwerk neu A1

Was für mich 

‘normal’ 

ist,
aber nicht 

unbedingt für 
andere.

53
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https://www.student
enwerke.de/de/cont
ent/eine-frage-der-
perspektive-critical

https://www.stud
entenwerke.de/d
e/content/eine-
frage-der-
perspektive-
critical

• Welche kommunikativen Fertigkeiten 
wären erforderlich, um dieses kritische 
Ereignis zu vermeiden bzw. nachträglich 
wieder zu heilen. 

• Wie können solche Fertigkeiten 
unterrichtet werden? 

55

56



10.09.2021

29

The aims and objectives of Council of Europe 

language policy:
…

To equip all Europeans for the challenges of intensified international mobility and closer  co-operation not only in education, culture and science but also in 
trade and industry.

(CEFR p. 3)

Menschenrechte – Demokratie –
Rechtsstaatlichkeit -

gesellschaftlicher Zusammenhalt
2020

2001

Mehrsprachigkeit
& kulturelle Identität(en)

https://www.jef.de/ein-starkes-signal-fuer-frieden-und-freundschaft-in-europa/

Vielen Dank!
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